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2.  RudolfII.11555,wirdnachAdolfI.

Churfurst,gibtseineTochterAnnad.K.KarlIV,1

 verletztdenVertragvonPavia,stirbtohneNupertlI.1.1504"

 mannlicheErben.empfingdieChurnachRupertI.,erwarbZweibrucken,ihmfolgte

 -seinSohn

 RupertlIII.1410;1. Adolfl.15327., pflanztalleinRudolfsStammfortdurch

C

pfälzischenHauses.

 BruderLudwigsdesBapers,wirdzuPavia1520StammvaterderPfälzer;erhat5Söhne:

3. Rupertl.1500;hatnachRudolf'sII.TodStreitmitRupertII.wegenderChur- würde;erhältsie;gründekdieHochschuleHei-delberg,stirbtbinderlos.
——

 halfdieHerzogevonIngolstadtundMünchenversöhnen;wird1500stattWenzelKaiser;erhältvondiesemdieober#pfälzischenOrtschaftenzurück;

54/

 vermehrtdieRheinpfalzdurchSimmern2c.

—.

 Durchseine4Söhneentstehen4Linien:

 II.Sohn,Oberpfalz: Johann#1445;erhältdieOberpfalz,besicgtdieHussiten; wohnkeinNeumarktzseinSohnChristophwirdwegenseiner Mutt.Soph.Königi.Dänemark,Schwedenu.Norwegen;dochmitihmerlosch1448dieLinie;PfalzerbtMosbach.

 I.Sohn,DOieChur=oderHeidelbergerLinie: LudwigIII.i.1457;erbtalsAeltesterdieChur: wohntinHeidelbergundAmberg;warBeschutzerdes CostnizerConciliumszhinterließzweiSöhne:Ludwig

 undFriedrich.

 LudwigIV.11110;beiseinemTodeistseinSohnDhilipperst15Monate,fürihn

 berrschtzuerstalsVormund,dannalsChurfürstderOheim:

FriedrichI.11470;nimmtseinenNeffenPhilippanKindesstatt,heirakhekdeswegennicht Standesgemäß,hieltzuerstinDeutschlandKriegerumSold;kriegtevielamRhein,halfLudwigdemNeichenimKriegeumDonauwörth;dieGeschichtenenntihndenSiegreichen. Pbilipp,11503;gründetdieHeidelbergerBibliotheb;hat0Söhne;derälteske,Ludwig, folgtaleChurfürst;der5te,Nuperk,heirathetElisabeth,GeorgsdesReichenTochter;

 darausderLandshuterErbfolgeKrieg.1 LudwigV.1514;halfdenLandshuterStreitfürseineNeffenOtto,Heinrichund#«
 Philippentscheiden;unterdrucktFranzv.SickingenunddanndenBauernkrieg,heißtda—DieLinieSimmern:

 rumderFriedfertige;stirbtkinderlos;ihmfolgtseinBruder:,«,1.Fricdrichj-1!«80;ältester-SohnStcphan’sistSkamthakcr,ihmfolgtFrkcdkkchllsj·F5565»k1««1kVUUZLPZFVDVCMSschloßIFEdeUPfaköekfukstmVIIIVIIEVB«2—.Jol)an Ul.f15093ålrc1’t.-Sol)ndes-Vorm;ihmfolgkscinältcfi.Sohmfolge-Vertrag,weilerkinderlosist;ihmfolgt,seinNesse:5.JohannII.11557;erhinterlaßt5Söhne,derAeltestedavon:’-Heinrich?1550;SohnNuperts(Nr.4keineErbenNeubutgvermachter4.FriedrichIII.wird1559beimAussterbenderChurlinieChur- Wolfgangv.Zweibrucken;dieEhurmußandieLinieSimmernkommen,weilsiedieältereist.kurst,krittseinenBrudernSimmernab,führtCalvinsLehreein,be-

sorgtdenHeidelbergerKatechièmus;ihmfolgt15—6derältesteSohn

FriedrichIV.wirdHaupkderUnion;ihmfolgtsein3.KarlLudwig1030,erhältnurmehrdieRheinpfal;Sohn:unddieneugestifteteBteEhurwürdezihmfolgtseinSohn:FriedrichV.11052;wieseinVaterHauptderUni,0.Karl##1035;mirihmerloschdieLinie;LundundWür- on,wird1013Böhmenkönig,danngeächtet;seinSohn:deerbiPöilippWilhelmausderLinieNeuburg.

Stephan##1439.;
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eistlich,durchdenältesten,Friedrichaber,und
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#

 zweiLinien: 1#

E

 5.LudwigVI.11585;führtLuthersLehreein,hin-

 terlaßteinend#ährigenSohn:
 0.FriedrichIV1010;zuvorberrschtfürihnseinOheimCasimir,derführtwiederCalvinsLehreein;

t

 I.Neuburgr:II.

SlammoateristPhil.Ludwig!1013;Wolfgang'sältesterSohn; erbinterläßtabermaldreiSöhne:1.WolfgangWilhelm 2.Eriedrich,5.August,diesichwiederumtheilen,sodaßder 1.Neuburg;der2.HilpoltsteinundHaideck;der5.Sulzbachbekommt:;daaberFriedrichschon1044binderlosstirbt,und
 ibnNeuburgerbt,sobleibennochzweiLinien:

———

 I.Neuburg

 1.WolfgangWilhelm11053;wirdkathotisch.

 2.PbilippWilhelmit#b0o;desVorigenSohn,erbt1635,alsmitKarl

Jweibrucken:
 J.JohannCasimir#1055,dieLiniendererstenzweisterbenaus,aberdieKleeburgerv

 fort;J.CaümirheiratheredieHalbschwesterGustaphAdolphs

 inSchweden.MitKarlXll.erloschdieLinieinSchweden1718;inderPfalzlebtezwar# AdolfJohann,nocheinAbkômmling,(SunavSamuel,dernachKarlXII.Zweibruckenerbte;

 undZweibrückenerbteChristianIII.ausderLinieBirkenfold.undII.Sulzbach:

 —

 1.August105:;FreundGustavAdolf'svonSchweden;.Ghrist

ihmfolgtseinSohn:

dieLinieSimmernerlosch,dieChur;ihmfolgennacheinanderzweiSöhne:.Christian##03;wirdbakbolisch:ihmfolgtseinSohn:

JohannWilhelm½17210;istimspanischenSuccessions-Kriegebei.Theodor1752

1.* III.Sohn,SimmernundZweibrücken: erhältSimmernundZweibrücken;seineGemahlinbringt

StammoateristJohannl.k1004,TterSohnWolsfgangt,hatdreiSöhne:1.JohannII.11635:2.Friedrich51661:;

 onJoh.Casimiru#flanztsichlänger

 vonShweden,darumwirdseinSohnGarlGustavK

 ondemzweitenSohnCasimir's, #tldoch1751starbaucher,

ianII.1
ChristianIII.11755;Sohndesvorigen,
 .neuntdirLiniedieneuere:weibrückisch

 ——

 IV.Sohn,Mosbach:Ottol.1461;bekamMosbach,erbte1448dieOberpfalt,ihm folgtOttoII;unterstutztdenLöwmlerbund;erkenntpfälnscheOrte alsböhmischeLehen;stirbtehelos1400;ihnerbtdieChur-Linie.

 ihmVeldenzunddieHälftederGrafschaftSponheimzu;seinStammpflanztsichalleinaufunsereZeitenfort;dennerhatsechsSöhne;vierwerden

 denjüngsten,Ludwig,entstehen

II.OieLinieZweibrücken.
 1.Ludwig#1430,derSchwarze,istStammpater.

 2.Alexander!1513,desvorigenSohn,binterläßtzweiSöhneLudwigll.und Nupert(NupertgründetdieLinieVeldenz,dieaberschonnachvierGeneratio= nen100./ausstirbt.VeldenzwirddanneinZankapfel);inZweibruckenfolgtalso:

 5.LudwigII.11552;führtLunbersLehreein.

 4.Wolfgang#1500,desverigenSohn.Eristunsbesonderswichtig.Als cifrigerLurheranererhaltervonOrtoHeinrich,demleztenChurfürstenausderHeidelbergerLinie,Neuburg,Sulzbach2c.ErhatfünfSöhne:dererste,Philirp Ludwig,bekommtNeuburg:;derZte,JohannI.,Zweibrücken;derZte,Otto Heinrich,Sulzbach;der#te,Friedrich,Vohenstrauß;der5te,Karl,Birkenfeld.Derötestirbt1004,undderZie1508ohneErben;deraltesteBruder,Phi- lippLudwig,erbrsie,undesbleibendannausWolfgangfolgendedreiLinien:—.
 III.BVirkenfeld: 1.StammvakeristKarl##1600,WolfgangsjüngsterSohn,seineNachkommenüberlebenalle;seines1.Sohnes,GeorgWil-

helmesLin.stirbraus10751;aberseinjungsterSohn: 2.ChristiauI#i1057;pflanztdenStammfort.ErselbstbatnurdasStädtchenVischweiler,kämpfteim50jührigenKriegemitdenSchweden,undhinterließzweiSöhne:—.

 1*m-

 çII.

 altesterSohnEbristiansI.çJohannKarl16074,jüngsterSohn

erbtZweibrücken;man

 ««.»Christian-II.ScineLinieheißtdie

UerknnrcrtteßzweiSohne:

——

donig

1

Oesterreich,wohntinOusseldorf,gründetdadieVildergallerie;hatbeine

Kinder,alsofolgkihmseinBruder:

A.KarlPbilipp!1742;warschonOomherr,kriktwiederindenweltlichenStand,weilseinBruderkinderloswar;erneuertMannheim,wohnedaselbst,undnimmtKarlTheodorvonSulzbachanKindesstattan,welcherihmals

Chursürstfolgk.

 52seinältesterSohnKarlEmanuelheira
 tbetdieTochterK.Philipps,Elisabeth,beidesterbenvor

Theodor,unddiesemfolgtseinjüngsterSohn:
Joh.Ehristiau!155;ihmfolgtseinSohn:6.

D

KarlTheodor1700;ererbtnachdemTodeKarlPhil1742dieChur,u.1——endlichauchBapern;KirbtohneEr-ben;ihmsolgeMaximilianJosephvonZweibrücken.

ChristianundFriedrichMichgel.Siewurdenbatholisch.
ChristianIV.11775ohneerbfähigeNachkommen;dochFr.

Michnel,seinBruder,binterließzweiSöhne: KarlAugust1705obneErben,und

 Mar.Josephb,erbtezuerstseinenBruderKarl,dannnachdemTo- deKarlTheodor's1700diesämmtl.Länderv.Pfalzu.Bapern:durchihnerwuchsderwittelobach'scheStammzurkôöniglichenEiche.

 vonVirkbenfeld-Gelnhausen;durchsei- nenjungstenSohnpflanzksichderStammfortaufJohann,11780; vondiesemlebtnochderjüngsteSohn:Wilhelmk.H.,HerzoginBapern;geborenden10.Nov.1752;hateinenSohn:PiusAug.,geboren1786;ei- nenEnkel:Maximilian,geb.1808.


